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Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die vorgestellten Zwischenergebnisse zur Erarbeitung einer Wohnbedarfsanalyse werden 

zur Kenntnis genommen. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Kosten für die Begleitung durch das Fachbüro von circa 45.000 Euro. 

Finanzierung 

Für die Durchführung einer Potentialuntersuchung zur Ermittlung des Wohnraumbedarfs 

wurden bei dem Konto 090101.542900/742900 – Sonstige Aufwendungen für die Inan-

spruchnahme von Rechten und Diensten – im Haushaltsjahr 2016 50.000 Euro als erhebli-

che überplanmäßige Überschreitung zur Verfügung gestellt. Durch Abschlagszahlungen 

sind rund 13.000 Euro bereits im Haushaltsjahr 2016 beansprucht worden. Noch gebunden 

sind damit rund 32.000 Euro. Diese stehen als übertragene Haushaltsmittel aus dem Haus-

haltsjahr 2016 im Haushaltsjahr 2017 zur Verfügung. 

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die Analyse des Wohnbedarfs erfolgt im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung. 

Demografischer Wandel 

In der Stadt Beckum waren in dem Zeitraum von 2003 (rund 38.000 Einwohnerinnen und 

Einwohner) bis 2013 (Stand zum 31. Dezember 2013 laut statistischem Landesamt „Infor-

mation und Technik Nordrhein-Westfalen“ – IT.NRW; auf Basis des Zensus 2011: 35.909) 

kontinuierlich Bevölkerungsrückgänge zu verzeichnen. 
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In den Jahren 2014 und 2015 war hingegen ein Bevölkerungszuwachs zu verzeichnen 

(Stand zum 31. Dezember 2015 laut IT.NRW: 36.560). Setzt sich diese positive Entwicklung 

auch im Jahre 2017 fort, kann eine Trendumkehr angenommen werden. 

Vor dem Hintergrund der Bevölkerungsentwicklung ist unter anderem die Entwicklung von 

Wohnbauflächen erforderlich, um die Wohnraumbedarfe abdecken zu können. Hierzu ist 

eine detaillierte Betrachtung sinnvoll, worauf im Weiteren eingegangen wird. 

Erläuterungen 

In der gemeinsamen Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Demografie mit 

dem Ausschuss für Inklusion, Frauen, Soziales, Wohnen und Ehrenamt am 18. Februar 2016 

wurde die Verwaltung beauftragt, im Rahmen der Planungen zur Wohnbauflächenentwick-

lung eine Wohnbedarfsanalyse erarbeiten zu lassen (siehe Vorlage 2016/0014 – Entwick-

lung von Wohnbauflächen und Wohnraum; Durchführung konzertierter Maßnahmen zur 

Schaffung von öffentlich gefördertem Wohnraum in der Stadt Beckum, Antrag der SPD-

Fraktion vom 15. November 2015; Analyse des Wohnungsmarktes in Beckum, Antrag der 

CDU-Fraktion vom 22. November 2015 – und Niederschrift über die Sitzung). 

Das beauftragte Büro Stadt- und Regionalplanung Dr. Jansen hatte in der Sitzung des Aus-

schusses für Stadtentwicklung und Demografie am 22. November 2016 die Ergebnisse der 

Bestandsaufnahme dargestellt (siehe Vorlage 2016/0267 – Entwicklung von Wohnbauflä-

chen und Wohnraum; Erarbeitung einer Wohnbedarfsanalyse; Vorstellung der Zwischener-

gebnisse durch das Planungsbüro – und Niederschrift über die Sitzung). Die Erkenntnisse 

der Bestandsaufnahme wurden inzwischen analysiert sowie eine erste Bedarfsermittlung 

herausgearbeitet und mit den Flächenpotentialen in der Stadt Beckum abgeglichen. Diese 

sollen in der Sitzung vorgestellt und verifiziert werden. 

Sie bilden die Basis für die Ableitung von Handlungsempfehlungen und konkreten Maß-

nahmeblättern im Hinblick auf Flächen, Zielgruppen und Handlungsakteure. 

Anlage(n): 

ohne 
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